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MITTEILUNGSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT EHINGEN (DONAU)

für Altsteußlingen mit Briel, Dächingen, Erbstetten mit Unterwilzingen und 
Vogelhof, Frankenhofen mit Tiefenhülen, Granheim und Mundingen

AUSGABE WEST

Lesen Sie weiter auf Seite 3

Öffnungszeiten Rathaus

Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag, Mittwoch,  8 bis 12 Uhr
Freitag

Dienstag 8 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

Termine

Freitag, 19. April bis 
Montag, 22. April
Frühlingsfest in Dächingen

Dienstag, 23. April
Ortschaftsratssitzung in Kirchen

Mittwoch, 24. April
Abteilungsversammlung, 
SFK Abteilung Sportplatzflöhe

Samstag, 27. April
Altpapiersammlung in Granheim

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung stehen den 
Bürger innen und Bürgern persön-
lich nach  Terminvereinbarung zur 
Verfügung.

STÄDTISCHE MITTEILUNGENSTÄDTISCHE MITTEILUNGEN

Feierliche Einweihung der sanierten Römerhalle 
in Rißtissen

Die sanierte und erweitere Römerhalle in Rißtissen, ein Generationenprojekt und Ort der 
Begegnung, präsentiert sich als optisches Schmuckstück. 

Nach rund eineinhalbjähriger Sanierung und Erweiterung der Römerhalle in Rißtis-
sen konnten die fertiggestellten Räumlichkeiten am Freitag, 12. April, offiziell ihrer 
Bestimmung übergeben werden. „Gerade Mehrzweckhallen sind lebendige Zen-
tren, in denen der Heimatgedanke gepflegt wird und die örtliche, wie auch gesell-
schaftliche Verbundenheit zum Ausdruck kommt. Sie sind Orte der Freude. Ich 
freue mich, dass die Rißtissener Bürgerinnen und Bürger mit ihrem dynamischen 
und vielfältigen Vereinsleben jetzt wieder einen Ort der Begegnung haben. Mein 
Dank gilt allen Mitwirkenden, die sich an der Realisierung dieses Projekts beteiligt 
haben, insbesondere Herrn Architekt Becker, den Baufirmen und örtlichen Vertre-
tern danke ich für ihren Einsatz und ihr großes Engagement“, betonte Oberbürger-
meister Alexander Baumann bei seiner Ansprache. In den vergangenen Monaten 
wurde fleißig Hand angelegt und so wurde nicht nur die vorhandene Substanz 
grundlegend saniert, auch zwei Erweiterungsbauten wurden geschaffen. Im vorde-
ren Anbau finden nun eine geräumige Küche samt erforderlicher Nebenräume und 
WC-Anlagen Platz, im hinteren Anbau befindet sich ein abtrennbarer Bühnenraum 
und ein geräumiges Stuhllager mit einem zusätzlichen Umkleideraum.

Freitag, 19. April 2024/Nr. 16 
26. Jahrgang

Gemeinde, Gewerbe, Vereine 
und Kirchen:

Ein Blatt 
von allen 
für alle.
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APOTHEKENDIENST

Auskunft Apothekennotdienst 0800 0022833

Samstag, 20. April
Apotheke Dr. Mack am Wenzelstein, 
Am Wenzelstein 53, 89584 Ehingen (Donau), 
Telefon 07391 7 02 60
Rats-Apotheke Schwendi, 
Hauptstraße 26, 88477 Schwendi, 
Telefon 07353 9 84 70

Sonntag, 21. April
Rats-Apotheke Ehingen, Hauptstraße 35, 
89584 Ehingen (Donau), 
Telefon 07391 87 77

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Ehingen 07391 588-0
Alb-Donau Klinikum Ehingen 07391 586-0
Krankentransporte 0731 19222

Städtisches Wasserwerk 07391 503-152
 0171 7435753
Stromstörungsstelle Ehinger Energie 07391 589-0
Stromstörungsstelle EnBW  0800 3629477
Gasstörungsstelle Erdgas Südwest 0800 0824505

Ambulanter Pflegedienst GmbH ADK 07391 5865586
Katholische Sozialstation  07391 52011
Hauskrankenpflege Seibold 07391 754467
Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis 07391 7792476
Familienpflege und 0711 97914620
Dorfhilfe cura familia und 0711 97914625

Maschinenring 07351 18826-0
Biberach-Ehingen Service GmbH

Zentraler Sperr-Notruf 116 116
(EC-, Handy-, Kreditkarten)

BÜRGERSERVICE

Kontakt
  Stadt Ehingen (Donau)    
  Marktplatz 1 
  89584 Ehingen

Telefon:  07391 503-0

E-Mail:  info@ehingen.de

Web:  www.ehingen.de

    

Wochenmarkt mit Bauernmarkt
  Jeden Dienstag und Samstag 
  von 7 bis 13 Uhr 
  auf dem Marktplatz.
Web:  www.ehingen.de/maerkte

Öffnungszeiten Grüngutsammelstellen
Entsorgungszentrum bei der Firma Braig in Berkach: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag jeweils von 9 bis 
17 Uhr.
Rißtissen/Dächingen: Sommerzeit (März bis Oktober) mitt-
wochs von 15 bis 17 Uhr und samstags von 9 bis  
13 Uhr, Winterzeit (November bis Februar) mittwochs von 
14 bis 16 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr. 

StadtApp

Auskunft Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Notfallpraxen: 116 117
Ulm: Mo-Fr  18:00 – 22:00
Sa, So, FT  08:00 – 22:00

Im Ehinger Alb-Donau Klinikum, Spitalstraße 29
Ehingen 
Sa, So, FT  08:00 – 18:00 
Kinder Ulm Mo-Fr 19:00 – 22:00 
Sa,So,FT  09:00 – 21:00

Fachärztliche Notfalldienste
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00
Zahnärztlicher Notfalldienst 116 117
Vergiftungszentrale Freiburg 0761 19240

BEREITSCHAFTSDIENST

Herausgeber: 
Stadt Ehingen (Donau) · Marktplatz 1
89584 Ehingen (Donau)
T 07391 / 503-224 · F 07391 / 503-4224
mbl@ehingen.de · www.ehingen.de
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Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können im Internet 
unter www.ehingen.de eingesehen werden.

gez.
Oberbürgermeister Alexander Baumann

Delegation aus Eztergom

Vergangene Woche konnte Bürgermeister Tobias Huber eine 
elfköpfige Delegation aus Eztergom in Ehingen begrüßen. 

Im Rahmen einer zweitägigen Reise konnten elf ungarische 
Erzieherinnen Einblicke in das hiesige Kindergartenwesen er-
halten. Neben dem gemeinsamen Erfahrungs- und Wissens-
austausch zwischen den Ehinger Einrichtungsleitungen und 
den Gästen aus Ungarn in der Oberschaffnei stand auch der 
persönliche Besuch einzelner Einrichtungen auf der Agenda.

Frühjahrsprobiermarkt auf dem Markt-
platz 
Am Samstag, 20. April, bieten zahlreiche Wochenmarkt-
händler kleine Kostenproben zum Probieren an. Die Wo-
chenmarktbesucherinnen und Wochenmarktbesucher sind 
herzlich eingeladen zahlreiche Produkte frisch und direkt an 
den teilnehmenden Marktständen zu genießen.

Kunsthandwerk – Sonderausstellung 
im Museum Ehingen
Im Rahmen der Europäischen Tage des Kunsthandwerks gibt 
es im Ehinger Museum vom 6. April bis 1. Mai eine Sonder-
ausstellung zu sehen. Die Textildesignerin B. A. Martina  
Kählig, aus Oberdischingen stellt federleichten Schmuck aus 
finnischem Papiergarn und Leuchtobjekte aus alten Büchern 
aus. Der Kunstdrechsler und Schreinermeister Jo Maurer, aus 
Bad Saulgau stellt gedrechselte Objekte und Accessoires aus 
Holz aus. Der Goldschmiedemeister Stefan Mittl, von der 
Goldschmiede bayrl-mittl aus Ehingen stellt Gold- und  
Silberschmiedekunst, Schmuck und Objekte der Alltagskul-
tur aus.  Die Textilgestalterin Marianne Wurst aus Oberdi-
schingen, stellt Unikate zum Anziehen und Objekte für Zu-
hause von Hand gefilzt und gewebt aus. Zudem sind Werke 
des verstorbenen Bildhauers und Keramikers Joachim Lam-
brecht zu sehen. Zu seinen Ehren werden die letzten Arbei-
ten, die beide Seiten seiner Künstlerpersönlichkeit vereinen 
gezeigt. Objekte, die einerseits Gefäßcharakter haben, an-
dererseits thematische Bezüge wie etwa zu Architekturele-

Decken-, Bodenbelags- und Fassadenerneuerung fanden im 
bereits vorhandenen Teil statt. So auch der Austausch der 
Elektroinstallationen und die Anbringung einer Lüftungsan-
lage. Künftig wird die Halle im Nahwärmeverbund mit der 
Schule und dem Kindergarten über eine neue Pelletheizung 
beheizt. Die Investitionen belaufen sich auf rund 4,1 Millio-
nen Euro. Mit einer Zuwendung in Höhe von 1,4 Millionen 
Euro aus dem Bundesprogramm kommunaler Einrichtungen 
in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur konnte die Maß-
nahme unterstützt und die große Bedeutung dieses Projek-
tes hervorgehoben werden. Denn nicht zuletzt handelt es 
sich hier um eine nachhaltige Maßnahme zum Ausbau der 
vorhandenen Orts- und Gemeinschaftsstruktur.

Sitzung des Gemeinderats
Am Donnerstag, 25. April, um 16 Uhr findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats statt.

Öffentliche Tagesordnungspunkte:

1. Nachrücken von Herrn Joachim Schmucker in den Ge-
meinderat

 a) Feststellung der Wählbarkeit und von Hinderungs-
gründen

 b) Verpflichtung 

2. Besetzung der beschließenden Ausschüsse 

3. Feuerwehr – Bestätigung der Wahlen
 a) des ersten und des zweiten Stellvertreters des Feuer-
  wehrkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
  Ehingen (Donau)
 b) der Abteilungskommandanten und deren Stellvertre-
  ter bei den Feuerwehr-Einsatzabteilungen Ehingen, 
  Mundingen, Dächingen und Gamerschwang
 c) der Stadtjugendfeuerwehrwartin und deren Stellver-
  treter 

4. Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften 

 “Industriegebiet Berg 2. Erweiterung”
 Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen und 
 Satzungsbeschluss des Bebauungsplans und der Örtlichen 
 Bauvorschriften 

5. Industriegebiet Berg 2. Erweiterung
 Vergabe von Ingenieurleistungen für die Planung und 
 Bauleitung der Landschaftsbauarbeiten  

6. Vergabe von Ingenieurleistungen für die Planung und 
 Bauleitung einer Fällmittelstation auf der Kläranlage 
 Ehingen  

7. Kinderbetreuung
 – Beschluss über die Anpassung der Entgelte für die 
  Kindergartenjahre 2024/2025 und 2025/2026 

8. Fachberatung für die Kindertagesstätten
 – Beschluss zur Anpassung des Stellenumfangs 

9. Änderung der Satzung über die Entschädigung für 
 ehrenamtliche Tätigkeit
 – Aufwandsentschädigung der Ortsvorsteher 
  von Altbierlingen und Gamerschwang 

10.  Übertragung der Aufgabe Interne Meldestelle an das 
   Rechnungsprüfungsamt 

11.  Mitteilungen / Sonstiges 

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
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Stadtbücherei Ehingen präsentiert „Literatur unterwegs“ mit Anne 
Freytag. 

Nähen im Bürgerhaus Oberschaffnei
Zuhause zu nähen ist schön, aber gemeinsam macht es noch 
mehr Spaß. Einmal im Monat findet im Bürgerhaus Ober-
schaffnei der Nähtreff „Nadel & Faden“ statt. Unter Anlei-
tung von Sandra Seifert und Sandra Stetter treffen sich Men-
schen, um gemeinsam zu nähen. Ganz gleich, ob es sich um 
die einfache Ausbesserung von Kleidungsstücken handelt 
oder ein kunstvolles Objekt Form annehmen soll. Jeder 
bringt sein eigenes Nähvorhaben mit und profitiert von den 
Kenntnissen der anderen. Man kann sich gegenseitig Hilfe-
stellung geben, fachsimpeln, oder auch ein gemeinsames 
Werk erschaffen. Jeder kann mitmachen. Zubehör, Stoffe, 
Faden etcetera sind von den Teilnehmenden selbst mitzu-
bringen. Nähmaschinen sind vorhanden. Die Durchführung 
und Leitung erfolgt im ehrenamtlichen Engagement. 

Die Stadt Ehingen stellt die Räumlichkeiten im Bürgerhaus 
Oberschaffnei zur Verfügung.

Informationen zum Nähtreff „Nadel & Faden“
Ort: Kreativraum (3.05) im Bürgerhaus Oberschaffnei.
Termine: 23. April, 7. Mai, 4. Juni, 2. Juli, 
17. September, 15. Oktober, 12. November 
und 10. Dezember.
Uhrzeit: 17 Uhr bis 19 Uhr.
Kontakt: Andrea Uncu, Bürgerhaus Oberschaffnei, 
Schulgasse 21, 89584 Ehingen.
Telefon 0739 503-4623, E-Mail a.uncu@ehingen.de.

Kultur

Theatersport™

Die Kult-Veranstaltung ist endlich auch in Ehingen zu 
erleben
Deutschlands ältestes und erfolgreichstes Improvisations-
theater, das Harlekin Theater Tübingen, kommt am Freitag, 
19. April, um 19.30 Uhr in die Lindenhalle nach Ehingen. 
Seit mehr als über 34 Jahren hat es mehr als 750 000 Zu-
schauerinnen und Zuschauer begeistert.

Was ist Theatersport™?
Theatersport™ ist ein einzigartiges Schauspiel, bei dem zwei 
Teams von talentierten Schauspielerinnen und Schauspielern 

menten oder Bootsformen aufweisen. Joachim Lambrecht 
bekam im Jahr 2008 den Baden-Württembergischen Staats-
preis „Gestaltung-Kunst-Handwerk“ zuerkannt. 

Info: Museum Ehingen, Am Viehmarkt 1, 89584 Ehingen 
(Donau). Öffnungszeiten: Mittwoch 10 Uhr bis 12 Uhr und 
14 Uhr bis 17 Uhr, Samstag und Sonntag 14 Uhr bis 17 Uhr.

Die Textilgestalterin Martina Kählig aus Oberdischingen, zeigt im 
Ehinger Museum Lampenschirme aus Buchseiten alter Bücher, die 
auf einer historischen Strohhutmaschine zusammengenäht wur-
den. 

Stadtbücherei Ehingen präsentiert 
„Literatur unterwegs“ mit Anne Freytag
Am Montag, 13. Mai, liest die Autorin Anne Freytag um 19 Uhr 
im Computerdiscount Ehingen aus ihrem spannenden Wis-
senschafts- und Zukunftsthriller „Mind Gap“. Das Thema 
des Romans ist hochaktuell und brisant, denn unser Alltag 
wird immer mehr durch Technik gesteuert. An der Idee, 
Chips in Gehirne zu implementieren, wird bereits geforscht, 
das ist keine Zukunftsmusik mehr. Was sich auf der einen 
Seite als Segen für die Menschheit entwickeln könnte, kann 
auf der anderen Seite zu Missbrauch und Manipulation füh-
ren. Die Journalistin Silvie wird Opfer einer solchen Manipu-
lation. Ein NINK-Chip soll das Auslöschen traumatischer 
Kampferinnerungen ermöglichen. Als ihr Bruder angeblich 
in Morde verwickelt ist und Selbstmord begeht, wird Silvie 
misstrauisch und ermittelt. Für ihre Romane wurde Anne 
Freytag schon mehrfach ausgezeichnet unter anderem mit 
dem Bayrischen Kunstförderpreis in der Sparte Literatur. 

Darüber hinaus gibt es konkrete Pläne zur Verfilmung einzel-
ner Werke. Zur Lesung reichen wir gerne einen Gin-Tonic 
oder einen Virgin-Gin-Tonic und freuen uns sehr, dass wir in 
den Räumlichkeiten des Computerdiscounts Ehingen einen 
so passenden Lesungsort gefunden haben. Wir freuen uns 
über Ihre Anmeldungen. Den Flyer zur Lesung finden Sie auf 
https://buecherei.ehingen.de/veranstaltungskalender. 

Eine vorherige Platzreservierung ist erforderlich. Eintrittskar-
ten gibt es in der Stadtbücherei, der Eintrittspreis beträgt 
zehn Euro. Lesungsort ist der Computerdiscount Ehingen, 
Bahnhofstraße 16 in 89584 Ehingen (Donau). Weitere Infor-
mationen unter der Telefonnummer 07391 503-560 oder 
per E-Mail unter stadtbuecherei@ehingen.de.
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in der Kunst der Improvisation gegeneinander antreten. Das 
Team „Coole Rampe“ in Rot und „Fortuna Faust“ in Blau 
bieten Ihnen einen unvergesslichen Abend voller Spannung, 
Humor und unerwarteter Wendungen. Jede Aufführung im 
Theatersport™ ist ein unwiederholbares Erlebnis, geprägt 
durch die Energie des Moments und die Kreativität der 
Schauspieler. Das Publikum spielt dabei eine zentrale Rolle: 
Sie entscheiden über Stil und Thema der Darbietungen – sei 
es ein gänsehaut-erregender Horror, ein actiongeladener 
Western, ein rätselhafter Krimi oder eine Hommage an Schil-
ler. Ihre Interaktion gibt den Ton an und Sie bestimmen, 
welche Szene als Nächstes entsteht und welches Team die 
begehrten Punkte erhält.

Tradition seit 34 Jahren
Die Theatersport-Tradition in Tübingen ist tief verwurzelt 
und wurde vor 34 Jahren durch Volker Quandt ins Leben 
gerufen. Inspiriert von Keith Johnstones revolutionärem 
Theatresports™-Konzept, welches weltweit für seine inno-
vative Herangehensweise an die Improvisationskunst be-
kannt ist, bietet das Theater eine Bühne für diese dynamische 
und fesselnde Form des Entertainments. Tauchen Sie ein in 
die Welt des Theatersports, wo jede Vorstellung ein einzig-
artiges Abenteuer ist, gefüllt mit Leidenschaft, Spontanität 
und purer theatralischer Magie.

Theatersport™ ist eine Kooperation des Harlekin-Theaters 
von Volker Quandt mit dem Landestheater Tübingen.
In der Pause der Veranstaltung stellt die Stadt Ehingen die 
Abonnement-Saison 2024/2025 vor.

Tanzcompany Theater Trier - Die vier Elemente
Freitag, 3. Mai, 19.30 Uhr, Lindenhalle. Der ehemalige Bal-
lettdirektor des Theaters Ulm Roberto Scafati ist seit sechs 
Jahren Ballettchef des Theaters Trier. In Ehingen war der 
Choreograf 2015 mit der Ulmer Company bei dem Tanz-
projekt „Piazzolla“ mit dabei. Nun stellt Roberto Scafati, der 
mittlerweile auch weltweit als Choreograf tätig ist, seine 
neue Trierer Company dem Ehinger Publikum vor. Zusam-
men mit den Choreografen Katja Wachter, Gustavo Ramírez 
Sansano und Georg Reischl widmet er sich an dem Abend 
den vier Elementen, Erde, Wasser, Luft und Feuer. Zu sehen 
ist ein vierteiliger Ballettabend, in dem die Künstler ihre  
Assoziationen zu jeweils einem Element auf faszinierende 
Weise gestalten. Die Welt verstehen und ihre Bestandteile 
kennen, ist ein alter Menschheitstraum. Warum sind die Din-
ge, was sie sind und warum gibt es fortwährend Verände-
rung?
Vor zweieinhalbtausend Jahren entstand die Lehre der vier 
Grundelemente: Erde, Wasser, Luft und Feuer. Zum ersten 
Mal wurden Jahreszeiten, Wachstum, Geburt und Tod nicht 
aus mythischen Geschichten abgeleitet, sondern auf natürli-
che Weise erklärt. Die Choreografen nehmen in ihren Stü-
cken Bezug auf diesen Ursprung und setzen ihn in einen 
zeitgenössischen Kontext.

Karten und Information
Kulturamt Ehingen, Spitalstraße 30, Telefon 07391 503-503, 
Tourist-Info am Marktplatz 1, Tickets online unter 
www.ehingen.de und www.reservix.de.

 Volkshochschule

Liederstammtisch mit Wolfgang Gentner
Dienstag, 23. April, 19 Uhr bis 12 Uhr, Franziskanerkloster. 
Wir singen, von Wolfgang Gentner am Klavier begleitet, 
Schlager und Volkslieder, die in die Jahreszeit passen. Wer 
singt, fühlt sich wohl und stärkt ganz nebenbei sein Immun-
system.

Vortrag: Migräne
Donnerstag, 25. April, 19 Uhr bis 20.15 Uhr. Migräne ist 
nicht heilbar, aber vermeidbar. Migräne ist eine Volkskrank-
heit, denn jeder Zehnte in Deutschland hat Migräne und die 
Wenigsten werden optimal betreut. Dr. Ott-Oechsle klärt 
über die Ursachen auf und stellt wirksame Behandlungsme-
thoden vor. Anmeldung erforderlich.

Liebscher und Bracht - Engpassdehnungen: 
Fit vom Kopf bis Fuß
Freitag, 3. Mai, 19 Uhr bis 21 Uhr, ein Termin. Schmerzen im 
Bewegungsapparat werden hauptsächlich durch Überbean-
spruchung der Muskeln und Faszien verursacht. Lernen Sie 
in diesem Kurs hoch effektive Dehnungsübungen, mit denen 
Sie Ihre Schmerzen selbst lindern können.

Kontakt und Anmeldung
Volkshochschule Ehingen, Franziskanerkloster, 
Spitalstraße 30, E-Mail vhs@ehingen.de, 
Telefon 07391 503-503, Webseite www.vhs-ehingen.de.

EHINGER ALB

Grüngutannahme in Dächingen
• mittwochs, 15 Uhr bis 17 Uhr.

• samstags, 9 Uhr bis 13 Uhr.

ORTS- UND 
VEREINSNACHRICHTEN

Ortsvorsteher Josef Huber, Tel. 07395 328
E-Mail: ov.altsteusslingen@ehingen.de 

Altsteußlingen mit Briel 

Öffnungszeiten der Ortsver-
waltung

Wegen der Gemeinderatssitzung in Ehingen entfällt die 
Sprechstunde am Donnerstag, 25. April. Terminvereinbarun-
gen außerhalb der Zeit sind wie immer möglich.

Kommende Abfalltermine
Altsteußlingen und Briel

• Freitag, 19. April, Bioabfalltonne

• Dienstag, 23. April, Blaue Tonne Firma Braig

• Freitag, 26. April, Restmülltonne

• Samstag, 27. April, Straßensammlung Papier

M
U

N

D I N G E N         A LT S T E U S S L I N G
E N

       D
Ä

C
H

IN
G

E
N

      ERBSTETTEN       FRANKENHOFEN
  

  
  

  
 G

R
A

N
H

E
IM



EHINGEN direkt WEST6 Freitag, 19. April 2024

Krippenweg 2023/2024 wurde gut 
angenommen
Vom dritten Adventssonntag bis nach Dreikönig konnten im 
Brieler Tal über 60 Krippen besichtigt werden. Um auch für 
das leibliche Wohl zu sorgen gab es an Sonn- und Feiertagen 
Glühwein, Punsch und Selbstgebackenes. Durch den Ver-
kauf und den Spenden kam eine stolze Summe von 5.200 
Euro zusammen. Heidi Schnitzer und Christa Roll, die den 
Krippenweg federführend organisiert hatten, waren sich ei-
nig, dass der Erlös und die Spenden geteilt werden und so-
zialen Zwecken zufließen sollen. Die eine Hälfte, 2.600 Euro 
ging an die Ecuador Stiftung El Laurel zum Bau und Unter-
halt von Schulen, dem Waisenhaus und der Medizinstation 
der Pfarrgemeinde Santa Maria in Ecuador. Die anderen 
2.600 Euro übergaben sie an eine Frau mit zwei schulpflich-
tigen Kindern, die ihren krebskranken Mann bis zum Tode 
zuhause gepflegt hat.
Allen Helferinnen und Helfern nochmals vielen Dank, aber 
auch danke an alle Besucherinnen und Besucher.

Scheckübergabe vom Krippenweg in Briel an Ecuador Hilfe El Laurel 
e. V. (von links): Heidi Schnitzer, Rudi Zagst (erster Vorsitzender der 
Ecuador Hilfe ) und Christa Roll. 

Pflastersteine vom Dorfplatz
Vom alten Dorfplatz gibt es noch Beton-Pflastersteine im 
Format 20 x 10 Zentimeter und acht Zentimeter stark etwa 
15 Quadratmeter kostenfrei abzugeben. Bei Interesse ein-
fach kurz beim Ortsvorsteher unter 07395 328 melden. 
Die Steine müssen dann aber kurzfristig abgeholt werden.

Betonpflaster im Rechteckformat. 

Ortsvorsteher Alfons Köhler, Telefon 07395 1218
E-Mail: ov.daechingen@ehingen.de

Dächingen

Die Dächinger Hochzeitsallee wächst 
weiter
Vergangene Woche wurden die neuen Bäume der Hoch-
zeitsallee gepflanzt und die abgegangenen Bäume der letz-
ten Jahre ersetzt. Die Frisch gepflanzten Bäume wurden ent-
sprechend eingegossen. Ab jetzt sind für das weitere Giesen 
wieder die Hochzeitspaare in der Pflicht. Die neuen Obst-
bäume werden den Hochzeitspaaren des vergangenen Jah-
res zusammen mit dem Schild am "Hochzeitsalleefest" zur 
Patenschaft übergeben. Der entsprechende Festtermin wird  
vom Frauenbund noch bekanntgegeben.

Hochzeitsallee. 

Saisoneröffnung der Wanderreitstati-
on Holzmann mit dem Verein 
"Mittlere ALb zu Pferde e.V."
Die Wanderreitstation Holzmann organisiert zur Eröffnung 
der Reitsaison am Samstag, 27. April, einen ausgeschilderten 
Wanderritt rund um Dächingen. Als Start und Zielplatz dient 
der Festplatz in Dächingen. Zum Wanderritt werden etwa 50 
Fahzeuge mit Pferdeahänger erwartet. Die Anmeldung zum 
Wanderritt ist am Stall in der Bruder-Johannes-Straße. Hier 
wird zu Beginn und auch zum Abschluss die Bewirtung der 
Reiter stattfinden. Wir wüschen allen einen unfallfreien 
schönen Ritt bei hoffentlich regenfreiem Wetter.

Musikverein Dächingen e.V.

Frühlingsfest Dächingen vom 19. bis 22. April
Der Musikverein Dächingen lädt ein:

Freitag, 19. April
20.30 Uhr Dirndlparty mit den ALBKRACHERN

Samstag, 20. April
21 Uhr Rockparty mit WANTED live

Shuttlebusplan für Freitag und Samstag unter 
www.mv-daechingen.de.

Sonntag, 21. April
9 Uhr Zeltgottesdienst danach Frühschoppen mit dem 
Musikverein Schemmerberg
Ab 11 Uhr leckeres Mittagessen
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Nachmittagsunterhaltung
14 Uhr MV Oggelsbeuren
16 Uhr MV Griesingen
Abendunterhaltung
19 Uhr kleine Besetzung des MV Dächingen

Montag, 22. April
14 Uhr Kinder- und Seniorennachmittag
Unterhaltung durch die Jugendkapelle Dächingen
19 Uhr Ausklang mit den Albdorfmusikanten Pfronstetten

Ortsvorsteher Josef Missel, Telefon 07386 316
E-Mail: ov.erbstetten@ehingen.de

Erbstetten 
mit Unterwilzingen und Vogelhof

Grundschule 
Erbstetten – Frankenhofen

Jugend trainiert für Olympia
Mit unserer "Alb-Power" starten wir in diesem Schuljahr 
nach längerer Pause bei Jugend trainiert für Olympia - Fuß-
ball / Grundschulcup der Klassen drei und vier. Das Vorrun-
denturnier findet am Mittwoch, 24. April, um 13.30 Uhr in 
Munderkingen statt. Nun heißt es Daumen drücken und 
unserem Team viel Erfolg zu wünschen.
Ganz herzlichen Dank an die beiden Papas Patrick Dörfl und 
Johannes Majer, die das Coaching übernehmen.
An dieser Stelle auch ein recht herzliches Dankeschön an 
unseren Schulträger, die Stadt Ehingen, für die tollen Tore, 
die wir in den Osterferien erhalten haben. Das warten hat 
sich gelohnt.

Unsere "Alb-Power". Reihe hinten von links: Dominik Duricic, 
Niklas Haible, Kimi Baur, Moritz Dörfl und Linus Majer.  
Reihe vorne von links: Adrian Denzel und Yannick Baur.  
Es fehlen Noel Leinweber und Ilias Merklinger. Foto: Katrin Brosch. 

Ortsvorsteherin Jutta Uhl, Telefon 07395 337
E-Mail: ov.frankenhofen@ehingen.de

Frankenhofen mit Tiefenhülen

Bitte achtgeben
Genau so wie die Natur erwachen alle aus der Winterruhe 
und sind aktiv unterwegs, ob zu Fuß mit dem Fahrrad, Mofa 
oder Motorrad und das ist gut so.

Jetzt gilt es ganz besonders gut aufzupassen, damit jeder 
seine Freude hat und wieder gut zu Hause ankommt.

Ganz genau so wie es auf dem Schild beschrieben ist.
Dann kann nichts schiefgehen.

RÜCKSICHT macht Wege breit. 

Unser laufendes Flurneuordnungsver-
fahren
Fleißig gearbeitet wird an unserem derzeitigen Flurneuord-
nungsverfahren. Aktuell am Rückbau der alten Feldwege. 

Diese werden ausgebaut und das Material wird überwiegend 
in die Schroppengrube verfüllt. Eine große Herausforderung 
ist es zum Teil für unsere Landwirte, wenn sie im derzeitigen 
Zwischenstand die Felder mit den neu vorhandenen Wegen 
bewirtschaften.

Flurneuordnungsverfahren. 

Auf gehts zum ersten Zeltfest
dieses Wochenende nach Dächingen und nächstes Wochen-
ende nach Frankenhofen, dann eine kurze Pause bis zum 
Waldfest in Mundingen.
"Unser Leben sei ein Fest".

Gemeinde, Gewerbe, Vereine
und Kirchen:
Ein Blatt von allen für alle.
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Musikverein Frankenhofen e.V.

Einladung zum Maifest in Frankenhofen 
vom 26. bis 29. April
Der Musikverein Frankenhofen lädt ganz herzlich zum dies-
jährigen Maifest nach Frankenhofen ein. Das Fest startet am 
Freitagabend um 19.30 Uhr mit seinem 20. Blasmusikabend 
und sieben Musikvereinen aus nah und fern. Am Samstag 
gibt es ab 21 Uhr „Halligalli ohne Ende“ mit der Band "Dorf-
heiligen". Ein Busshuttle steht für zahlreiche Gemeinden zur 
Verfügung. Karten gibt es im Vorverkauf für neun Euro bei 
der VR-Bank Alb-Blau-Donau eG, der Zweigstelle Dächingen, 
im Online Verkauf unter www.musikverein-frankenhofen.de 
oder unter der Nummer 0173 4739859. Am Sonntag dürfen 
wir Sie nach dem Zeltgottesdienst um 9 Uhr ab 11 Uhr zum 
Frühschoppen und Mittagessen mit "Schwäbisch 7" - Euro-
pameister der böhmisch-mährischen Blasmusik 2023 begrü-
ßen. Am Montag findet das traditionelle Familien- und 
Handwerkerfest. Zum Festausklang am Abend ab 19.30 Uhr 
mit ,,Alb 7‘‘. Nähere Informationen zum Fest finden Sie auf 
www.musikverein-frankenhofen.de.

Helferinnen und Helfer für den Zeltaufbau willkommen
Der Zeltaufbau für das Maifest beginnt dieses Jahr am mor-
gigen Samstag, 20. April. Der Musikverein freut sich über 
zahlreiche helfenden Hände an diesem Tag.

Werbegeschenke gesucht
Für den Losverkauf und dem Hammellauf benötigt der Mu-
sikverein wieder gesponserte Werbegeschenke. 
Abgeben können Sie die Werbeprodukte freitags um 20 Uhr 
im Musikerheim, bei Jutta Uhl oder bei jedem aktiven Musi-
ker. Wenn Fragen sind, gerne bei Jutta Uhl melden, Telefon 
01624928935. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ortsvorsteher Franz Denzel, Telefon 07395 322
E-Mail: ov.granheim@ehingen.de

Granheim

Jugendhaus Granheim

Altpapiersammlung
Am Samstag, 27. April, sammelt die Jugendgruppe Altpa-
pier. Bitte legen Sie das Papier gebündelt ab 10 Uhr gut 
sichtbar an den Straßenrand. Im Voraus vielen Dank.

JuHa Granheim

SV Granheim 1953 e.V.

Abteilung Fußball - Damen

Zu Hause lassen wir nichts anbrennen
SV Unterjesingen - SV Granheim 0:4 (0:3). -Tore: 0:1 Sarah 
Schmid (18.), 0:2 Lisa Bakar (28.), 0:3 Sarah Schmid (43.), 
0:4 Bianca Uhl (53.).

Am Sonntag trafen wir auf heimischem Rasen auf den SV 
Unterjesingen. Die aktuelle Tabellensituation ließ schließen, 

dass alles andere als ein Sieg für uns nicht in Frage kommen 
würde. Doch wie so oft sind das genau die Spiele, die am 
schwersten sind. Nichtsdestotrotz hatten wir das Spiel von 
Anfang an in unserer Hand. Ein Foul an Bianca im Sechzeh-
ner (18. Minute) brachte Schmiddi vom Punkt aus ein Tor 
mehr auf ihre Liste. Noch vor der Halbzeit bauten wir die 
Führung durch Lisa und Schmiddi auf 3:0 aus.
Mit einer bisher guten Leistung gingen wir in die Pause und 
es galt, direkt nachzulegen. Genau das tat Bianca dann in 
der 54. Minute und traf zum Endergebnis. Wir hatten bis 
zum Abpfiff alles unter Kontrolle und führten ein solides 
Spiel.
Danke an Franzi, die uns von der Seite wieder kräftig unter-
stützt hat.
Nächste Woche treffen wir auswärts auf den SC Unterzeil-
Reichenhofen. Spielbeginn ist um 13 Uhr. Wir freuen uns 
über jede Unterstützung.

Bianca Uhl netzt zum 4:0 Endstand ein. 

Frühes Gegentor führte unter anderem zur Niederlage
SV Granheim II - SGM Fulgenstadt/Herbertingen/Renhards-
weiler 0:3 (0:1). - Tore: 0:1 Franziska Harsch (2.), 0:2 Lina 
Heidt-Fekete (57.), 0:3 Lina Heidt-Fekete (63.).

Am Samstag trafen wir auf die SGM Fulgenstadt/Herbertin-
gen/Renhardsweiler. Mit einem Tor, das leider keiner von uns 
Zuschauern gesehen hat stand es kurz nach Anpfiff 0:1. Das 
Spiel lief hauptsächlich in den Reihen der Gegnerinnen, aber 
wir hatten auch die ein oder andere Chance. Zum Beispiel 
nach einem Schuss aus circa 15 Metern vor dem Tor, der von 
der Seite so aussah als ob er drin gewesen war. Oder unge-
fähr in der 30. Minute als der Schiri nach einem Eckball für 
uns plötzlich pfiff, ohne dass irgendwo ein Foul war. In der 
zweiten Halbzeit waren wir zwar besser im Spiel, der Gegner 
erhöhte nach zwei individuellen Fehlern von uns jedoch das 
Ergebnis. Wir konnten sogar ein Tor schießen, nur leider ein 
Abseitstor. Unsere weiteren Bemühungen führten zu keinem 
Torerfolg. Unser nächstes Spiel ist am 28. April auswärts ge-
gen die SG Dettingen, da wir nächste Woche spielfrei haben. 
Spielbeginn ist um 11 Uhr.

Unsere Lora zieht das Spiel trotz zweier großen Blasen an der Fuß-
sohle durch. 
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Heimspiele
Reserve
Sonntag, 21. April, um 11.30 Uhr, SGM Granheim - 
FC Marchtal.

Herren II
Sonntag, 21. April, um 13.15 Uhr, SGM Granheim II - 
FC Marchtal.

Herren I
Sonntag, 21. April, um 15 Uhr, SGM Granheim I - 
TSV Genkingen.

Abteilung Fußball - Herren

Drei Siege der unserer SGM
Am Sonntag wäre ursprünglich erneut ein Dreier-Spieltag 
angesetzt gewesen. Die Reserve der SF Bussen haben aller-
dings das Spiel im Vorfeld abgesagt, sodass kampflos die 
drei Punkte auf unser Konto gingen - Glückwunsch.

Das zweite Spiel trug, wie immer, unsere SGM Granheim/
Bremelau II aus und zwar auf heimischem Boden in Breme-
lau, gegen die erste Mannschaft der SF Bussen. Nach den 
letzten beiden Spielen, die jeweils mit einem Sieg beendet 
werden konnten, war die Vorfreude hoch auf einen weiteren 
Dreier gegen die tabellarisch besser dastehenden Herren aus 
Bussen. Zwei Dinge fielen den Zuschauern zu Beginn direkt 
auf: Erstens galt es heute die "Blau-schwarzen" zu unter-
stützen, denn die Gäste aus Bussen trugen grün, sodass wir 
mit einem SV Bremelau - Trikotsatz spielten und zweitens 
kombinierten sich die Unseren in der ersten Hälfte teilweise 
wunderschön durchs Spiel.
Diese Kombinationen führten dazu, dass wir bereits in der 
18. Minute durch Matthias "Jodi" Kenzelmann in Führung 
gingen und zehn Minuten später durch Joshua Nnaemeka 
Edeh auf 2:0 erhöht wurde. Auch Nachwuchsflügelflitzer 
Jannik Meyer zeigte wieder sein Können und netzte kurz vor 
der Pause zum 3:0 ein.  
Auch nach der Pause spielte man munter weiter und zwar 
exat bis zur 53. Minute. Für viele unter uns passierte dann 
ein Déjà-vu, als sich unser Goalgetter Daniel "Paule" Kloker, 
wie schon öfters, die Kugel etwa 25 Meter vor dem gegen-
erischen Tor für einen Freistoß zurechtlegte. Vor dem geisti-
gen Auge vieler Zuschauerinnen und Zuschauer blitzte das 
Traumtor gegen Buchau aus gleicher Lage auf und so manch 
einer murmelte fast schon hellseherisch, "den macht er wie-
der nei!". Gesagt, getan: in einer wunderschönen Flugkurve 
trat ihn Daniel platziert und stark über die hilflose Mauer in 
die linke obere Ecke - unhaltbar für den Torwart. Ein Traum-
tor aus dem Buche, langsam sollten wir uns überlegen den 
Kerle beim Torwandschießen des ZDF-Sportstudios anzumel-
den. Das Spiel endete dann nach exakt 90 Minuten mit 4:1, 
somit konnte unsere zweite Mannschaft eine Siegesserie 
starten - Glückwunsch.

Auch die erste Mannschaft holte einen Sieg, sodass man mit 
neun von neun möglichen Punkten sehr zufrieden sein 
konnte.

SGM SV Bremelau/SV Granheim – SV Lautertal
Die Gäste vom SV Lautertal spielten von Beginn an aggressiv 
und hatten in der ersten Halbzeit die bessere Spielanlage. 

Der Gäste- Führungstreffer in der neunten Minute ging auf 
das Konto von Luis Grebitus, der nach einem beherzten An-
griff abstauben konnte. Zehn Minuten später gelang Nico 
Baier nach einem schnell vorgetragenen Angriff der 1:1 Aus-
gleichstreffer. Danach waren wieder die Gäste dran, die zu-
nächst mehrere Zweikämpfe für sich entschieden und Chris-
tof Heimberger in Torjägermanier überlegt zum 2:1 traf. Die 
Freude währte aber nicht lange, denn schon eine Minute 
später köpfte Johannes Scheu nach einem Eckball zum 2:2 
ein. Bis zur Halbzeitpause waren die Lautertaler das spiel-
freudigere Team, konnten aber kein Kapital daraus schlagen.
Nach dem Seitenwechsel kamen die Hausherren besser ins 
Spiel und gingen durch Johannes Scheu, der sich energisch 
durchtankte, mit 3:2 per Flachschuss in Führung (55.). Die 
SGM blieb nun am Drücker: Nach 60. Minuten wurde Mat-
thias Schlafer im Straufraum zum Fall gebracht. Die logische 
Konsequenz: Elfmeter, den Michael Scheu souverän zum 4:2 
versenkte. Mit seinem zweiten Treffer von Michael Scheu 
(69.) zum 5:2 fiel die Vorentscheidung. In den Schlussminu-
ten hatte die Heimelf weitere gute Möglichkeiten durch Da-
niel Koker und Fabian Franz, auf der Gegenseite lies Luis 
Grebitus eine gute Chance zur Ergebniskosmetik aus. 

Abteilung Fußball - Jugend

Heimspiele
B-Juniorinnen
Samstag, 20. April, um 16 Uhr, SV Granheim - 
FC Inzikofen.

B-Junioren
Sonntag, 21. April, um 11 Uhr, SGM Granheim - 
SGM Fleischwangen.

Auswärtsspiele
E-Junioren
Freitag, 19. April, um 17 Uhr, SGM Schwarz-Weiß Donau II 
- SGM Granheim II, Spielort: Munderkingen.

E-Junioren
Freitag, 19. April, um 18 Uhr, SGM Schwarz-Weiß Donau I - 
SGM Granheim I, Spielort: Munderkingen.

D-Juniorinnen
Samstag, 20. April, um 14 Uhr, SGM Kirchberg/Iller - 
SGM Granheim.

Auswärtsspiele
E-Junioren
Freitag, 19. April, um 17 Uhr, SGM Schwarz-Weiß Donau II 
- SGM Granheim II, Spielort: Munderkingen.

E-Junioren
Freitag, 19. April, um 18 Uhr, SGM Schwarz-Weiß Donau I - 
SGM Granheim I, Spielort: Munderkingen.

D-Juniorinnen
Samstag, 20. April, um 14 Uhr, SGM Kirchgerg / Iller - 
SV Granheim.

Heimspiele
B-Juniorinnen
Samstag, 20. April, um 16 Uhr, SV Granheim - FC Inzikofen.
B-Junioren
Sonntag, 21. April, um 11 Uhr, SGM Granheim - 
SGM Fleischwangen, Spielort: Bremelau.
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Abteilung Tennis

Training
Über den Winter trainierten unsere Jugendmannschaften in 
der Albhalle des SV Granheim und die aktiven Damen und 
Herren in der Tennishalle der Sportexpressarena Ehingen. 

Ab dieser Woche wird wieder im Freien gespielt mit verschie-
denen Trainingsgruppen für Jugend (Trainer Martin Münch, 
Matthias Grab und Bruno Stemmer) sowie erwachsene  
Anfänger (Trainerin Christine Hofbauer) und erfahrene Spie-
ler (Trainerin Katja Stemmer). Gemeldet für die Spielsaison 
wurden eine U9- (Kleinfeld) als Spielgemeinschaft mit dem 
Bergemer Sportverein Ennahofen, eine gemischte Junior/in-
nen U15-, eine Damen- und Herrenmannschaft. 

Zur intensiven Vorbereitung auf die Rundenspiele wurde von 
den Damen in diesem Jahr erstmalig ein Tenniscamp am 
Gardasee organisiert. Nach oder zwischen Trainings mit ei-
nem lokalem Trainer, Spieleinheiten und Tunieren vor Ort 
gibt es die Möglichkeiten am Pool und bei Massagen zu ent-
spannen.

Alexandra Reinhardt, Tanja Holder, Ramona Engst und Christine 
Geiselhart im Trainingslager am Gardasee. 

Tenniscamp mit Blick auf den Gardasee. 

Außerdem findet April ein intensives Trainingswochenende 
der aktiven Damen und Herren auf den Granheimer Plätzen 
mit Katja Stemmer statt. Die Jugendspieler üben bereits für 
das WTB-Tennisabzeichen in Bronze und Silber, das Trainer 
Bruno Stemmer Ende April durchführt und abnimmt.

Ortsvorsteher Rolf Scherb, Telefon 07395 325
E-Mail: ov.mundingen@ehingen.de

Mundingen

Dienststunde in Mundingen
Unsere Dienststunde findet montags 
ab 20 Uhr statt. 

Ich freue mich über Euren Besuch.

Gerne könnt Ihr mich auch unter der Telefonnummer 07395 
325 oder per E-Mail unter ov.mundingen@ehingen.de errei-
chen.

Rolf Scherb
Ortsvorsteher

Termine für Mundingen
20. April, 16 Uhr, Jugendkapelle MVM - 
Wertungsspiel in Allmendingen.
26. April, Hausmüll.
27. April, Altpapier - Sammlung durch MVM-Juka.
27. und 28. April, Konfirmation.
29. April, Gelber Sack (Rollen liegen noch im Rathaus bereit).

Ab sofort:  Flächen für Blühmischung / Bienenweide im und 
ums Dorf herrichten - die Samenmischung wird bald ein-
treffen.

9. bis 13. Mai, Mundinger Waldfest.
9. Juni, Kommunal-Wahl-Sonntag.
21. Juli, Mundinger Heimatfest.

Mundinger Frühlings- und Osterweg
Einfach mal Danke sagen an alle Beteiligten, kleine und gro-
ße Künstler, Macher, Vereine, Kuchenspender, Besucherin-
nen und Besucher und so weiter, vor allem an Sabine und 
Alex. Ohne Euch alle wär dieses großartige Gesamt-Kunst-
werk in dieser Form niemals zustandegekommen. Hunderte 
von Besuchern haben sich an den handgefertigten Kunst-
werken erfreut. Wir bekommen immer noch Mails von Aus-
wärtigen (zum Beispiel aus München, Friedrichshafen, Frei-
burg, Tübingen, Stuttgart, Esslingen und so weiter) - die sich 
bedanken und auf eine Wiederholung im nächsten Jahr 
hoffen. Bezeichnend war die Aussage einer Stuttgarter Fa-
milie: so etwas ist nur auf der Alb möglich - in unserer Stadt 
wär nach kurzer Zeit bereits das eine oder anderer zerstört 
oder einfach nicht mehr da.

Natürlich hat unser Strohballen-Hase und Hahn mit den Wo-
chen "Federn"... lassen müssen, als Fotomotiv für Kinder 
einfach ein Muss..und doch sind wir wieder von Vanadalis-
mus und Rowdytum verschont geblieben - das macht doch 
Hoffnung für die Zukunft.
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Auch wenn uns die Besuchermassen regelrecht "überrollt" 
haben, so stellen wir fest: es hat alles wunderbar geklappt.

Parkplatzsuche in Reih und Glied. 

Besucher-Andrang. 

Unser Hase zu Beginn. 

Da wir in erster Linie keinen (Monetären- (Geld-) Vorteil am 
Osterweg haben, so freut es uns umso mehr, vielen andern 
Besucherinnen und Besuchern eine kleine Freude gemacht 
zu haben. Auch dies ist der Gedanke von Ostern.

Nochmals vielen lieben Dank an alle Helferinnen und Helfer 
- ohne Euch wäre dies alles nicht möglich gewesen.

Euer Mundinger Ortschaftsrat

Geburtstag von Hannelore Beck
Unsere Hannelore Beck konnte am vergangenen Freitag im 
Kreise ihrer Familie ihren 91. Geburtstag feiern. Zwar ist 
Hannerlore zur Zeit noch etwas schwach auf den Beinen, 
doch mit zunehmendem schönen Wetter kommt Sie immer 
mehr in Übung. Sie will unbedingt wieder zu den Blumen vor 
ihrem Haus. Zusammen mit unserem Pfarrer Markus Häfele 
durften wir die Glückwünsche der Gemeinde Mundingen, 
der evangelischen Kirchengemeinde und natürlich auch von 
unserem Oberbürgermeister Alexander Baumann überbrin-
gen. Wir wünschen Hannelore Beck alles Gute, vorallem Ge-
sundheit und noch viel Freude an allem Blühenden.

Kommunalwahl am 9. Juni
Am Wahlsonntag stehen Kreis- und Gemeinderäte, sowie 
Eure Ortschaftsräte für Mundingen zur Neuwahl. Alle in 
Mundingen gemeldeten wahlberechtigten Bürgerinnen und 
Bürger sind zur Wahl aufgerufen, können aber auch in den 
Ortschaftsrat gewählt werden. Auch können beispielsweise 
Vater/Mutter und Sohn/Tocher im Ortschaftsrat vertreten 
sein. Nähere Informationen lassen wir Euch noch zukom-
men.

Bitte meldet Euch bei mir, wer Fragen zur Wahl hat, aber 
eventuell auch Interesse an einer Mitarbeit in unserem Ort-
schaftsrat oder auch im Wahlgremium hätte. Alles wird na-
türlich vertraulich behandelt.

Bei Fragen einfach melden.
Rolf Scherb
Mundinger Ortsvorsteher

Musikverein Mundingen

Jugendwertungsspiel in Allmendingen

Am Samstag, 20. April, werden unsere Jungmusiker der  
Jugendkapelle am Wertungsspiel der Bläserjugend teilneh-
men. Der Vortrag wird um 16 Uhr in der Mehrzweckhalle in 
Allmendingen stattfinden. 
Es werden die Stücke Cold Mountain Saga und La Vida Me-
xicana in der Kategorie zwei aufgeführt. Die Jungmusiker 
mit ihrem Dirigenten Oliver Knupfer freuen sich über alle Zu-
hörerinnen und Zuhörer und Unterstützerinnen und Unter-
stützer.

Ihre Jugendkapelle des Musikvereins Mundingen.
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Waldfest Mundingen
Dieses Jahr findet von 9. bis 13. Mai wieder unser traditio-
nelles Waldfest auf dem Mundinger Festplatz am Musiker-
heim statt. Am Samstag, 11. Mai, ist gemütlicher Flohmarkt 
im Zelt. Wer Interesse als Aussteller und Verkäufer hat, kann 
sich gerne unter 0174-3272864 oder 07375-777 anmelden.

Ortsvorsteher Roland Hess, Telefon 07393 2240
E-Mail: ov.kirchen@ehingen.de

Kirchen mit Stetten, Schlechtenfeld
Deppenhausen, Mühlen & Mochental

Ortschaftsratssitzung
Am Dienstag, 23. April, um 19 Uhr findet im Rathaus in Kir-
chen eine öffentliche/nichtöffentliche Sitzung statt. Alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.

Top 1: Infos zum Breitbandausbau Kirchen und Teilorte 
durch Herr Schneider Stadt Ehingen

Top 2: Infos zu Freiflächen Photovoltaikanlagen Kirchen 
und Teilorte durch Herr Schwake Stadt Ehingen

Top 3: Verschiedenes und Bekanntgaben

Anschließend findet der nichtöffentliche Teil statt.

Bild gesucht
Im April 2020 wurde durch die Initiative von Müttern aus 
Kirchen eine "Steinschlange" am Bach am Wiesenweg ge-
schaffen. Jeder konnte einen bunt bemalten Stein an diese 
Schlange anlegen und dadurch "wuchs" sie dann. Für unser 
Heimatbuch benötigen wir von dieser Schlange Bilder. Wer 
könnte uns hier ein schönes Foto zur Verfügung stellen?

Der Aufruf am Wiesenweg zum mitmachen bei der Steinschlange. 

Wetterregel
Gewitter vorm Georgiustag (23. April), folgt gewiss noch 
Kälte nach.

Lebensweisheit
„Der Mensch, der sagt, dass etwas nicht getan werden 
kann, soll den Menschen nicht stören, der es gerade macht.“
– Chinesisches Sprichwort

Sportfreunde Kirchen 1953 e.V.

Abteilung - Sportplatzflöhe

Abteilungsversammlung
Die diesjährige Abteilungsversammlung der Sportplatzflöhe 
findet am Mittwoch, 24. April, im Sportheim in Kirchen statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. Dazu laden wir alle Flöhe, Eltern und 
Sportfreunde recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Abteilungsleiterin
2. Berichte der Übungsleiterinnen
3. Bericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Ausflüge 2024
9. Erhöhung des Abteilungsbeitrages der Flöhe
10.  Sonstiges
11.  Anträge und Wünsche

Katrin Metzger 
Abteilungsleiterin Sportplatzflöhe 



EHINGEN direkt WEST 13Freitag, 19. April 2024

Abteilung - Grashüpfer

Abteilungsversammlung

Gut besucht war die Abteilungsversammlung der Grashüp-
fer am 8. April im Sportheim in Kirchen. Alle 58 Anwesen-
den wurden von der Abteilungsleiterin Birgit Ehe begrüßt, 
welche die Tagesordnungspunkte der Versammlung bekannt 
gab. Sie berichtete im Anschluss über die Ereignisse des ver-
gangenen Jahres und freute sich über den regen Zuwachs 
der Abteilung um fünf neue Mitglieder. Besonders wichtig 
war ihr, sich bei allen Grashüpfer-Mitgliedern und dem Aus-
schuss für die Unterstützung über das gesamte Jahr hinweg 
zu bedanken. Die Schriftführerin Sonja Springer verlas an-
schließend ihren Jahresbericht und hebte dabei neben Fas-
net, Grillfest und Ausflügen besonders den Dance-Cup des 
Turngau Ulms hervor. Hierbei übernahmen die Grashüpfer 
das Catering in der Ehinger Längenfeldhalle und verköstig-
ten die etwa 300 Tänzerinnen und Tänzer an diesem Tag, 
was auf großen Anklang stieß und viel Lob erntete. 

Kassiererin Carolin Bachhofer gab im Anschluss einen detail-
lierten Kassenbericht ab, deren Führung die beiden Kassen-
prüferinnen als einwandfrei bestätigten. Die Übungsleiterin-
nen Helga Aierstock, Gerda Wiker und Judith Betz gaben 
einen Abriss über ihre Turnstunden bei denen die Mitglieder 
mit Zumba, Bauch-Beine-Po, Hanteln und Co. zum Schwit-
zen gebracht werden. Auch externe Trainerinnen und Trainer 
kamen im letzten Jahr zum Einsatz und brachten frischen 
Wind in die Sportstunden. Stolz können die Grashüpfer be-
richten, dass alle eifrig dabei sind und Sport kein Alter kennt, 
was das älteste Mitglied Erika Pilger mit 83 Jahren wieder 
mal unter Beweis stellte. Die Entlastungen nahm der erste 
Vorsitzende des Gesamtvereins Markus Bordonaro vor, wel-
cher sich bei Birgit Ehe und ihrem Ausschuss für die hervor-
ragende Zusammenarbeit und Einsatzbereitschaft, vor allem 
bei dem 70-jährigen Jubiläum des SFK letzten Jahres, be-
dankte. Birgit Ehe gab im Anschluss noch die wichtigsten 
Termine für das laufende Jahr bekannt und natürlich wurden 
traditionell die Champions mit den meisten geleisteten Turn-
stunden im Jahr 2023 gekürt (siehe Foto).

Erste Abteilungsversammlung der Grashüpfer Kirchen im Jahr 
2024. 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Katholische Kirche Ehinger-Alb
Zur Schmerzhaften Mutter St. Martin St. Stephanus St. Georg St. Martinus

Dächingen Altsteußlingen Erbstetten Frankenhofen Granheim

Kath. Pfarr- und Wallfahrtsamt Dächingen, Pfarrer Otto Glökler, Telefon (07395) 350 - Telefax (07395) 96 10 08
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4. Sonntag der Osterzeit 21.04.-27.04.2024/17 
Samstag, 20.04.2024         Sa der 3. Osterwoche 
Kollekte am Wochenende: Kirchliche Berufe 
Erbstetten 19.00 Uhr Vorabendmesse      

Sonntag, 21.04.2024     4. Sonntag der Osterzeit                
Dächingen  9.00 Uhr Eucharistiefeier im Festzelt 
Granheim 10.30 Uhr Eucharistiefeier   
 

Montag, 22.04.2024         Mo der 4. Osterwoche 
Altsteußlingen  19.00 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag, 23.04.2024         Di der 4. Osterwoche 
Hl. Adalbert, Bischof v. Prag; Hl. Georg, Märtyrer in Kappadozien; 
Frankenhofen 19.00 Uhr Hl. Messe 
f.  Elisabeth Braig (Sterbejahrtag); 
 

Mittwoch, 24.04.2024       Mi der 4. Osterwoche 
Hl. Fidelis v. Sigmaringen; 
Granheim  19.00 Uhr Hl. Messe 
f.  Maria, Helmut, Emma, Paul Eisele (gest. Jht.); 
 

Donnerstag, 25.04.2024       Hl. Markus - Evangelist - Fest 
Dächingen  19.00 Uhr Hl. Messe 
f.  Rita u. Karl Springer; f.  Waltraut Schrode; 
 

Freitag, 26.04.2024          Fr der 4. Osterwoche 
Erbstetten 8.30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 27.04.2024         Sa der 4. Osterwoche 
Hl. Petrus Kanisius; 
Dächingen 19.00 Uhr Vorabendmesse   
f.  Rudolf Kopp (3. Opfer);    

Sonntag, 28.04.2024     5. Sonntag der Osterzeit                
Frankenhofen  9.00 Uhr Eucharistiefeier im Festzelt 
Altsteußlingen     10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
kirche im Pfarrsaal;    
 

Vierter Sonntag der Osterzeit 
Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt gibt sein 
Leben hin für die Schafe. Der bezahlte 
Knecht aber, der nicht Hirt ist und dem die 
Schafe nicht gehören, sieht den Wolf 
kommen, lässt die Schafe im Stich und flieht; 
und der Wolf reißt sie und zerstreut sie. Er 
flieht, weil er nur ein bezahlter Knecht ist und 

ihm an den Schafen nichts liegt. Ildiko Zavrakidis 
 

Bibelwort – Johannes 10,11-18 
Dann wird es nur eine Herde geben und einen Hirten. 
Unsere Nächsten sind uns logischerweise näher als Fremde. Das 
hat erst mal nichts mit Fremdenfeindlichkeit zu tun, das ist Teil 
unserer menschlichen Natur. Es hat seine Vorteile, die eigene 
Sippe zu schützen und dem Fremden erst mal skeptisch gegen-
überzutreten. Wissenschaftler haben damit experimentiert, das 
Bindungshormon Oxytocin Menschen zu verabreichen. Tatsäch-
lich hat dies die Bindung zu den Nächsten verstärkt. Allerdings 
hatte es auch eine größere Ablehnung Fremden gegenüber zur 
Folge. Was den Menschen jedoch ausmacht, ist, dass er nicht 
Sklave seiner Biologie ist. Er ist auch ein geistiges Wesen, das 
seine Natur übersteigen kann. Das unterscheidet ihn von den 
Tieren. Unsere Welt wächst zusammen, und wir begreifen, dass 
wir als Menschheit zusammengehören. Im Bild vom Guten Hirten 
sieht es so aus, als ob Jesus dies bereits vorwegnimmt. Seine 
Botschaft von einem liebenden Gott richtet sich nicht an eine 

Gruppe alleine, sondern gilt allen Menschen. Es wird nur eine 
Herde geben, eine Menschheit, die gemeinsam und zum Wohle 
aller diesen Planeten gestaltet. Was für eine schöne Hoffnung. 
Dafür hat er gelebt. Dafür ist er gestorben. Klaus Metzger-Beck 
 

Mehr als nur lieblich 
Fragt euch jemand nach dem 
Symbol des christlichen Glau-
bens, so werden die meisten 
von euch – wenn nicht sogar 
alle – antworten: Das Kreuz. 
Das ist ja auch richtig. Und die-
jenigen, für die das Kreuz zu 
sehr Hinrichtungs- und Folter-
instrument ist – und weniger ein 
Zeichen der Auferstehung – die 
sehen vielleicht in der Weih-
nachtskrippe das Symbol für 
das Christentum. Und auch das 
ist nicht falsch. 
Doch die älteste Bezeichnung 
– und somit auch das älteste 

Bild – für Christus ist das des Guten Hirten. Der Hirte mit dem 
verlorenen Schaf auf den Schultern oder im Arm ist die älteste 
Christusdarstellung überhaupt, sie findet sich mehrmals in den 
römischen Katakomben, in denen die Christen in der Zeit der 
Verfolgung Zuflucht suchten und ihre Gottesdienste feierten. 
Das Motiv des Guten Hirten ist „aus der Mode gekommen“: zu 
lieblich, zu kitschig. Und wer möchte schon gerne ein Schaf sein, 
gelten Schafe doch eher als „einfältig“, Herdentiere, die hinter 
dem Hirten hertrotten. Doch wer so auf den Hirten schaut, miss-
versteht ihn total. Der Hirte ist der, der für uns sorgt, wie es schon 
im alttestamentlichen Psalm 23 heißt: „Der HERR ist mein Hirt, 
nichts wird mir fehlen. Er lässt mich lagern auf grünen Auen und 
führt mich zum Ruheplatz am Wasser.“ Und der Hirte ist der, der 
mich vor den Gefahren beschützt – auch dann, wenn es ihn selbst 
das Leben kosten kann. So sagt Jesus von sich im 
Johannesevangelium (10,11): „Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt 
gibt sein Leben hin für die Schafe.“ Einem solchen Hirten zu 
folgen, ist alles andere als einfältig, und an ihn zu glauben, ist eine 
persönliche Entscheidung, die mich jeden Tag neu herausfordert. 
Im Glauben hinterherzutrotten – das geht nicht. Jesus als dem 
Guten Hirten nachzufolgen, braucht meinen ganzen Einsatz. Und 
wenn ich stolpere, darf ich darauf vertrauen, dass Jesus mich 
auffängt und mich trägt, wenn ich selbst nicht weiterkann. 

Foto: Michael Tillmann 
 

Der heilige Georg  
(Festtag: 23. April) war ein Soldat in der 
römischen Armee, der zu Beginn des 
4. Jahrhunderts den Märtyrertod starb. 
Obwohl wenig von ihm bekannt ist, ist 
er einer der beliebtesten Heiligen.  
 Foto: Pfr. Glökler 
 

 

Nach der Überlieferung soll der Evangelist 
Markus (Festtag: 25. April) die Kirche von 
Alexandrien gegründet und geleitet haben 
und als Märtyrer gestorben sein. Das Markus-
Evangelium als erstes Gesamtwerk bietet 
Zugang zu den ältesten Traditionen über Jesu 
Verkündung und Machttaten, über Jesu 

Leiden, Sterben und Auferstehung. Es dürfte in Syrien entstanden 
sein, kurz vor der Zerstörung Jerusalems im Jahre 70 n. Chr. Es 
spricht vor allem Heiden an und betont deshalb, dass Jesus zu 
Lebzeiten bereits über die Grenzen des jüdischen Landes hinaus-
ging. Foto: Peter Kane 
 

Das Pfarrbüro ist geöffnet 
Montag 14.00 - 16.00 und Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr; 
oder per Mail: kathwallfahrtsamt.daechingen@drs.de   

Direkt an Ihre Haustür. Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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Evangelische Kirche Ehingen

Freitag, 19. April 
15 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum 
   Hopfenhausstraße (Pfarrer Striebel)
16 Uhr Gottesdienst im Wohnpark St. Franziskus
   (Pfarrer Striebel)
19 Uhr Liturgisches Abendgebet in der Stadtkirche

Sonntag, 21. April 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stadtkirche
   (Pfarrer Striebel)
10.45 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
   (Pfarrer Striebel)

Mittwoch, 24. April 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Jugendheim
20 Uhr Ök. Ausschuss im Marienheim

Freitag, 26. April 
16 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus Katrin
   (Pfarrer Striebel)
19 Uhr Liturgisches Abendgebet in der Stadtkirche

Samstag, 27. April 
11 Uhr Taufgottesdienst in der Stadtkirche

Sonntag, 28. April 
10 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Stadtkirche 
   (Pfarrer Striebel)

Evangelische Kirche Mundingen
 mit Dächingen, Erbstetten, 

Granheim und Kirchen
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer Markus Häfele
Telefon (07395) 375, pfarramt.mundingen@elkw.de

Wochenspruch für Jubilate (2. Korinther 5, 17): Ist jemand in 
Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, 
siehe, Neues ist geworden.

Sonntag, 21. April
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Häfele
9.30 Uhr Kinderkirche

Termine der Woche
Freitag, 19. April
14.30 Uhr Garteneinsatz im Pfarrgarten
16 Uhr Jungschar im Gemeinderaum

Montag, 22. April
20 Uhr Kirchenchor im Dorfgemeinschaftshaus

Mittwoch, 24. April
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Hauptprobe

Freitag, 26. April
16 Uhr Jungschar im Gemeinderaum

Vorschau auf die Konfirmation
Am Sonntag, 28. April, um 9.30 Uhr, feiern wir mit unseren 
Konfirmanden in der Mundinger Kirche ihre Konfirmation: 
Alicia Breimayer, Lea Breimayer und Mattis Freudenthaler 
aus Mundingen, Simon Schwarz aus Kirchen und Luca  
Prinzing aus Lauterach. Wir wünschen den fünf Jugendlichen 
für ihren Festtag und ihr ganzes Leben Gottes Segen. 
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Altsteußlingen  19.00 Uhr Hl. Messe 
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Erbstetten 8.30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 27.04.2024         Sa der 4. Osterwoche 
Hl. Petrus Kanisius; 
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Frankenhofen  9.00 Uhr Eucharistiefeier im Festzelt 
Altsteußlingen     10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
kirche im Pfarrsaal;    
 

Vierter Sonntag der Osterzeit 
Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt gibt sein 
Leben hin für die Schafe. Der bezahlte 
Knecht aber, der nicht Hirt ist und dem die 
Schafe nicht gehören, sieht den Wolf 
kommen, lässt die Schafe im Stich und flieht; 
und der Wolf reißt sie und zerstreut sie. Er 
flieht, weil er nur ein bezahlter Knecht ist und 

ihm an den Schafen nichts liegt. Ildiko Zavrakidis 
 

Bibelwort – Johannes 10,11-18 
Dann wird es nur eine Herde geben und einen Hirten. 
Unsere Nächsten sind uns logischerweise näher als Fremde. Das 
hat erst mal nichts mit Fremdenfeindlichkeit zu tun, das ist Teil 
unserer menschlichen Natur. Es hat seine Vorteile, die eigene 
Sippe zu schützen und dem Fremden erst mal skeptisch gegen-
überzutreten. Wissenschaftler haben damit experimentiert, das 
Bindungshormon Oxytocin Menschen zu verabreichen. Tatsäch-
lich hat dies die Bindung zu den Nächsten verstärkt. Allerdings 
hatte es auch eine größere Ablehnung Fremden gegenüber zur 
Folge. Was den Menschen jedoch ausmacht, ist, dass er nicht 
Sklave seiner Biologie ist. Er ist auch ein geistiges Wesen, das 
seine Natur übersteigen kann. Das unterscheidet ihn von den 
Tieren. Unsere Welt wächst zusammen, und wir begreifen, dass 
wir als Menschheit zusammengehören. Im Bild vom Guten Hirten 
sieht es so aus, als ob Jesus dies bereits vorwegnimmt. Seine 
Botschaft von einem liebenden Gott richtet sich nicht an eine 

Gruppe alleine, sondern gilt allen Menschen. Es wird nur eine 
Herde geben, eine Menschheit, die gemeinsam und zum Wohle 
aller diesen Planeten gestaltet. Was für eine schöne Hoffnung. 
Dafür hat er gelebt. Dafür ist er gestorben. Klaus Metzger-Beck 
 

Mehr als nur lieblich 
Fragt euch jemand nach dem 
Symbol des christlichen Glau-
bens, so werden die meisten 
von euch – wenn nicht sogar 
alle – antworten: Das Kreuz. 
Das ist ja auch richtig. Und die-
jenigen, für die das Kreuz zu 
sehr Hinrichtungs- und Folter-
instrument ist – und weniger ein 
Zeichen der Auferstehung – die 
sehen vielleicht in der Weih-
nachtskrippe das Symbol für 
das Christentum. Und auch das 
ist nicht falsch. 
Doch die älteste Bezeichnung 
– und somit auch das älteste 

Bild – für Christus ist das des Guten Hirten. Der Hirte mit dem 
verlorenen Schaf auf den Schultern oder im Arm ist die älteste 
Christusdarstellung überhaupt, sie findet sich mehrmals in den 
römischen Katakomben, in denen die Christen in der Zeit der 
Verfolgung Zuflucht suchten und ihre Gottesdienste feierten. 
Das Motiv des Guten Hirten ist „aus der Mode gekommen“: zu 
lieblich, zu kitschig. Und wer möchte schon gerne ein Schaf sein, 
gelten Schafe doch eher als „einfältig“, Herdentiere, die hinter 
dem Hirten hertrotten. Doch wer so auf den Hirten schaut, miss-
versteht ihn total. Der Hirte ist der, der für uns sorgt, wie es schon 
im alttestamentlichen Psalm 23 heißt: „Der HERR ist mein Hirt, 
nichts wird mir fehlen. Er lässt mich lagern auf grünen Auen und 
führt mich zum Ruheplatz am Wasser.“ Und der Hirte ist der, der 
mich vor den Gefahren beschützt – auch dann, wenn es ihn selbst 
das Leben kosten kann. So sagt Jesus von sich im 
Johannesevangelium (10,11): „Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt 
gibt sein Leben hin für die Schafe.“ Einem solchen Hirten zu 
folgen, ist alles andere als einfältig, und an ihn zu glauben, ist eine 
persönliche Entscheidung, die mich jeden Tag neu herausfordert. 
Im Glauben hinterherzutrotten – das geht nicht. Jesus als dem 
Guten Hirten nachzufolgen, braucht meinen ganzen Einsatz. Und 
wenn ich stolpere, darf ich darauf vertrauen, dass Jesus mich 
auffängt und mich trägt, wenn ich selbst nicht weiterkann. 

Foto: Michael Tillmann 
 

Der heilige Georg  
(Festtag: 23. April) war ein Soldat in der 
römischen Armee, der zu Beginn des 
4. Jahrhunderts den Märtyrertod starb. 
Obwohl wenig von ihm bekannt ist, ist 
er einer der beliebtesten Heiligen.  
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Nach der Überlieferung soll der Evangelist 
Markus (Festtag: 25. April) die Kirche von 
Alexandrien gegründet und geleitet haben 
und als Märtyrer gestorben sein. Das Markus-
Evangelium als erstes Gesamtwerk bietet 
Zugang zu den ältesten Traditionen über Jesu 
Verkündung und Machttaten, über Jesu 

Leiden, Sterben und Auferstehung. Es dürfte in Syrien entstanden 
sein, kurz vor der Zerstörung Jerusalems im Jahre 70 n. Chr. Es 
spricht vor allem Heiden an und betont deshalb, dass Jesus zu 
Lebzeiten bereits über die Grenzen des jüdischen Landes hinaus-
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Das Pfarrbüro ist geöffnet 
Montag 14.00 - 16.00 und Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr; 
oder per Mail: kathwallfahrtsamt.daechingen@drs.de   
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Auch Sie als Gemeindeglieder sind ganz herzlich willkom-
men. Die Konfirmanden werden durch die Konfirmation ja 
auch als mündige Christen in die Gemeinde aufgenommen 
und begrüßt. Auch als „einfache Gemeindeglieder“ sind Sie 
willkommen zu diesem besonderen Gottesdienst.
Als Kirchengemeinde freuen wir uns mit Euch Konfis und 
heißen Euch herzlich willkommen.
Wie bereits in den Vorjahren feiern wir auch dieses Jahr wie-
der am Abend vor der Konfirmation, am Samstag, 27. April, 
um 19 Uhr das Konfi-Abendmahl mit Saft und Einzelkelch, 
auch hierzu herzliche Einladung.

I Impuls-Telefon
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, 
normale Festnetznummer im örtlichen Tele-
fonnetz, gibt es einen neuen Impuls von 
etwa zwei Minuten von Pfarrer Markus 
Häfele. In der Regel wird am Wochenende 
ein neuer Telefon-Impuls eingestellt.
Anrufen und Hoffnung schöpfen

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kirchengemeinde Mundingen.

Evangelische Kirche Weilersteußlingen

Wochenspruch: Sonntag, 21. April (dritter Sonntag 
nach Ostern – JUBILATE)
(Jauchzet Gott, alle Lande, Psalm 66,1) Ist jemand in Chris-
tus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, 
Neues ist geworden. 2. Korinther 5,17 

Sonntag, 21. April (Jubilate)
10 Uhr  Gottesdienst in Weilersteußlingen
   (Diakon Ulmer)
   In diesem Gottesdienst wird die Heilige Taufe 
   empfangen: Noah Lehner
   Das Opfer dieses Gottesdienstes wird für 
   gesamtkirchliche  Aufgaben erbeten.
   (Es kann eine separate Spende für das Mütter-
   genesungswerk am Ausgang der Kirche in eine
   Sammelbüchse gegeben werden. ) 
   Hier sind noch Flyer, Postkarten etcetera zum
   kostenlosen Mitnehmen ausgelegt.
   Herzlichen Dank für Ihre Spende!
10 bis 
12 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 
   in Weilersteußlingen
10 bis 
11.30 Uhr Kinderkirche in Allmendingen

Montag, 22. April 
14.00 Uhr Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus 
  in Weilersteußlingen

Dienstag, 23. April 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
  im Gemeindehaus in Weilersteußlingen

Mittwoch, 24. April 
15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 
  in Schelklingen

Donnerstag, 25. April 
9 bis 
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
  in Weilersteußlingen 

Sonntag, 28. April (KANTATE)
9 Uhr Gottesdienst in Allmendingen (Pfarrer Hain)

Vorschau
Am 5. Mai um 10 Uhr wird in Weilersteußlingen Konfirmati-
on mit den Konfirmanden/innen aus Weilersteußlingen, All-
mendingen und Schelklingen
gefeiert. Unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen aus 
Weilersteußlingen und Allmendingen sind: Miriam Geprägs, 
Michaela Hund, Mia-Sophie Weiss, Adrian Weiss, Nico Kneer, 
Julian Kulig und Angelina Zierpka.

Weilersteußlingen  
Grabpflege Friedhof Weilersteußlingen
Die evangelische Kirchengemeinde Weilersteußlingen möch-
te Sie freundlich darauf aufmerksam machen, dass die Grab-
pflege der Gräber auf dem Friedhof auch den Bereich um 
das Grab herum miteinschließt.
Laut Friedhofssatzung §17 Absatz 3 sind die an die Grab-
stätte angrenzenden Wege von Unkraut, Laub und sonstigen 
Verunreinigungen dauernd sauber zu halten. Herzlichen 
Dank für Ihre Bemühungen unsere letzte Ruhestätte würdig 
zu erhalten.

Information an alle Evangelischen Gemeindemitglie-
der der Kirchengemeinden Weilersteußlingen 
und Allmendingen
Die pfarramtliche Vertretung hat Pfarrer Jochen Reusch aus 
Rottenacker, Telefon 07393-2298.

Pfarrbüro Weilersteußlingen/Allmendingen 
Das Pfarrbüro ist für den Besucherverkehr wie folgt geöff-
net: Dienstag von 9 Uhr bis 11 Uhr und Donnerstag von  
10 Uhr bis 12 Uhr. Ansonsten kann gerne telefonisch 
(Tel. 07384-404) oder per E-Mail/ Post Kontakt aufgenom-
men werden.
Mail Pfarramt Weilersteußlingen: 
Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de.
Mail Pfarramt Allmendingen: 
Pfarramt.Allmendingen@elkw.de.

Homepage www.weilersteusslingen-evangelisch.de/ 
www.allmendingen-evangelisch.de. 

Die Internetadressen führen jeweils zur gemeinsamen Home-
page der beiden Kirchengemeinden Weilersteußlingen und 
Allmendingen.

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark. 
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Neuapostolische Kirche
Ehingen, Schmiechgraben 10

Gottesdienste für die Gemeinde

Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr.

Mittwoch, 24. April, 
20 Uhr Gottesdienst mit Bischof V. Keck.

Für unsere Jugend

Sonntag, 21. April, 
10 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist 
  L. Hechler in Riedlingen.

Sie sind herzlich eingeladen, einen Gottesdienst mit uns zu 
erleben.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Landratsamt

Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Gesundheit, Kultur und Soziales des 
Kreistags
Am Montag, 22. April, findet im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine Sitzung des Ausschusses für Bil-
dung, Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags statt. 
Beginn ist um 14.30 Uhr. 

Tagesordnung

Öffentliche Beratung

1.  Aktueller Stand Umsetzung ehrenamtliche Vormund-
schaften

2.  „Gewaltschutzkonzept für Frauen im Alb-Donau-Kreis – 
konzeptionelle Überlegungen zu Förderungen des Land-
kreises einschließlich aktueller Entwicklungen zum Frau-
enschutzhaus“

3. Geflüchtete im Alb-Donau-Kreis – Aktuelle Informationen

4. Bekanntgaben

Heiner Scheffold
Landrat

Moderne Technik statt chemischer 
Pflanzenschutz
Hack- und Striegeltag am 2. Mai stellt Alternativen 
vor
Der Transformationsprozess in der Landwirtschaft ist in vol-
lem Gange – auch im Alb-Donau-Kreis. Der Ressourcen-, der 
Tier- und vor allem der Naturschutz spielen eine immer wich-
tigere Rolle. Gesellschaft und Politik drängen darauf, dass 
der Einsatz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmit-
teln in der Landwirtschaft reduziert wird – eine Forderung, 
die in Baden-Württemberg das Biodiversitätsstärkungsgesetz 
aufgreift. Dieses sieht vor, den Einsatz solcher Mittel bis zum 
Jahr 2030 um 40 bis 50 Prozent zu verringern. Auslaufende 
Zulassungen bislang genutzter Wirkstoffe und die hohen 

Resistenzrisiken der verbleibenden Möglichkeiten erhöhen 
den Handlungsdruck zusätzlich und führen zu der Frage, wie 
trotzdem langfristig ökonomisch und ökologisch sinnvolle 
Erträge erwirtschaftet werden können. Muss der Ackerbau 
anders gedacht werden?

Eine mögliche Antwort darauf ist der Einsatz mechanischer 
Verfahren zur Beikrautregulierung. Um hier auch im Bereich 
der konventionellen Landwirtschaft neue Wege zu gehen, 
veranstaltet der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsam-
tes Alb-Donau-Kreis zusammen mit dem Maschinenring 
Ulm-Heidenheim e.V. und dem Regierungspräsidium Tübingen, 
am Donnerstag, 2. Mai, ab 13.30 Uhr einen Hack- und Strie-
geltag in 89134 Blaustein-Weidach. Der Feldtag findet an 
der Sportgaststätte Herrlingen, zwischen Blaustein und Wei-
dach statt.

Verschiedene Hersteller von Hack- und Striegeltechnik zei-
gen an diesem Tag, welche Möglichkeiten der mechanischen 
Unkrautregulierung im Sommergetreide möglich sind. Jona-
than Kern, Bioland Beratungsdienst GmbH, geht auf die ver-
schiedenen Arbeitsergebnisse der Geräte ein und bewertet 
diese.

Alle Interessierten sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Der Landfrauenverein Weidach sorgt dabei für das leibliche 
Wohl.

Unter dem QR-Code können Sie den 
genauen Standort abrufen.

Recht haben – Recht bekommen. 
Veranstaltung für Menschen 
mit Behinderung
Die Teilhabe-Beratung Alb-Donau und der Paritätischer 
Wohlfahrtsverband klären über Rechte für Menschen mit 
Behinderung auf. Zum Thema „Recht haben – Recht bekom-
men“ laden sie am Samstag, 20. April, um 13 Uhr in das 
Bürgerhaus Oberschaffnei Ehingen ein.

Menschen mit Behinderung haben ein Recht auf Teilhabe. 
Viele Menschen mit Behinderung wissen aber nicht, dass sie 
dieses Recht haben oder wissen nicht, wie sie ihre Bedarfe 
gegenüber Behörden einfordern können.

Die Veranstaltung „Recht haben - Recht bekommen“ ist eine 
Kombination aus Online-Vortrag und Gesprächen vor Ort. 
Dabei geht es um die Fragen:

Welche Rechte zur Teilhabe nach dem Gesetz haben Men-
schen mit Behinderung?
Wie läuft die Bedarfserhebung ab?
Wie bereite ich mich gut darauf vor?
Was kann ich tun, wenn der Bescheid die Wünsche oder 
Bedarfe nicht deckt?
Wie kann ich diese Rechte einfordern?
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Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Alb 
Donau lädt Menschen mit Behinderung und Interessierte 
ein, den Online-Vortrag gemeinsam anzuhören, Erfahrun-
gen auszutauschen und zu diskutieren. 
Dies findet im Bürgerhaus Oberschaffnei in Ehingen statt.
Recht haben – Recht bekommen. Eine Veranstaltung für 
Menschen mit Behinderung. Samstag, 20. April, 13 Uhr bis 
17 Uhr. Bürgerhaus Oberschaffnei, Schulgasse 21, 
Raum 2.05, 89584 Ehingen

Weitere Informationen und Kontakt:
EUTB Alb Donau, Steffi Schulz-Knirlberger, Telefon 0731 922 
68 222, E-Mail eutb-alb-donau@lhdi.de. 

Die EUTB Alb Donau unterstützt und berät alle Menschen 
mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte Menschen, 
aber auch deren Angehörige kostenlos in allen Fragen zur 
Rehabilitation und Teilhabe.

Die Teilhabeberaterinnen Steffi Schulz-Knirlberger, 
Hildegard Vaas und Petra Subba geben Orientierung im  
Sozialsystem, beraten und informieren zum Leistungsrecht 
nach den Sozialgesetzbüchern, helfen bei Anträgen, beglei-
ten und beraten bei Verfahren zur Erhebung des Hilfebedar-
fes.
Die Beratung ist kostenlos, unabhängig und vertraulich.

Anmeldungen für den Nordic-Walking-
Tag sind möglich
Mal sehen, ob Organisator Peter Frielitz vom Lauftreff  
Ehingen recht behält. Der hatte vergangenes Jahr vermutet, 
dass zur 18. Auflage des Nordic-Walking-Tags noch mehr als 
die 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer kommen, die 2023 
am Start waren. „Es geht wieder aufwärts“, hatte Frielitz 
zufrieden festgestellt, nachdem die Starter-Zahl im ersten 
Jahr nach den Corona-Ausfällen verhalten war.

Seit vergangener Woche kann man sich für den 18. Nordic-
Walking-Tag anmelden, der am 28. April stattfindet. Drei 
Streckenlängen werden angeboten: fünf, acht und 14 Kilo-
meter – da ist für jeden etwas dabei. Wie gewohnt geht es 
an der Längenfeldhalle los, durchs Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb und dann zurück zum Ziel an der Halle, wo es in 
diesem Jahr nicht nur Kaffee und Kuchen gibt, sondern auch 
geduscht werden kann.

Das Startgeld beträgt bei Anmeldung bis zum 25. April zehn 
Euro, bei Nachmeldungen am Veranstaltungstag 13 Euro. 
Hauptpreis der Verlosung unter den Startern ist ein Reisegut-
schein im Wert von 200 Euro, gesponsert von der SÜDWEST 
PRESSE.

Anmeldungen sind unter www.lauftreff-ehingen.de mög-
lich.

Online arbeitsuchend melden
Auch bei der Bundesagentur für Arbeit ist die zunehmende 
Digitalisierung Realität. Viele Dienstleistungen werden be-
reits online angeboten, was insbesondere Vorteile für die 
Kundinnen und Kunden mit sich bringen soll. Um Anträge 
zu stellen, Termine zu vereinbaren oder andere Themen zu 
klären ist längst kein Gang mehr zur Arbeitsbehörde nötig. 

Über die sogenannten eServices kann nahezu jedes Anliegen 
Online bearbeitet werden. Dazu zählen auch Arbeitslosmel-
dungen. Denn sobald bekannt wird, dass das eigene Be-
schäftigungsverhältnis endet, sind Betroffene angehalten, 
sich spätestens drei Monate davor oder sofort arbeitssu-
chend melden. Die eServices sind auf der Seite der Bundes-
agentur für Arbeit unter www.arbeitsagentur.de/eservices 
zu finden. Neben Unterlagen, Leistungen und Angebote 
durch die Agenturen für Arbeit und die Jobcenter, werden 
auch Services zu Themen der Familienkasse, Ausbildung, 
Studium und Weiterbildung bedient. Erforderlich ist lediglich 
die Einrichtung eines Benutzerkontos.

Workshop: Bio-SchmExperten in der 
Kita
Am 7. Mai findet von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr ein Workshop 
zum Thema Bio-Lebensmittel in der Kindergarten- und Kita-
verpflegung in der Mehrzweckhalle Öpfingen statt. 

Die Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
organisiert diesen Input für pädagogische Fachkräfte. Eine 
Anmeldung bis zum 25. April ist erforderlich. Die Veranstal-
tung bietet Einblicke, wie regionale Bio-Lebensmittel in der 
Kitaverpflegung platziert und woher diese bezogen werden 
können. Dabei wird auch ein wichtiges Augenmerk darauf-
gelegt, wie mehr Akzeptanz für heimische Bio-Erzeugnisse 
bei den Kindern geschaffen werden kann. 

Anmeldung zur Veranstaltung unter www.biomusterregio-
nen-bw.de/Anmeldung_Veranstaltung. 

Weitere Informationen zur Biomusterregion Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb unter www.biomusterregionen-bw.de 
oder www.biosphaerengebiet-alb.de.

Geänderter 
Redaktionsschluss:
Unser Redaktionsschluss für KW 18 
liegt am Montag, 29.04. 20 24, 
um 12.00 Uhr.

Von Menschen 
vor Ort.

Für Menschen 
vor Ort.


